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Émilie du Châtelet: Die vergessene
Pionierin der Wissenschaftsrevolution

Erfahren Sie mehr über Émilie du Châtelet, ihre
bedeutenden wissenschaftlichen Beiträge und ihre

Beziehung zu Voltaire im WDR Zeitzeichen.

Erstaunlich, faszinierend und doch oft im Schatten ihrer
Zeitgenossen: Émilie du Châtelet, die brillante französische
Mathematikerin, Physikerin und Philosophin, hat ein bewegtes
Leben in einer Ära voller Herausforderungen gelebt! Geboren in
ein aristokratisches Elternhaus, zeigt sie schon als Kind
außergewöhnliche Talente, die sie später zu einer Pionierin der
weiblichen Emanzipation werden lassen. Ihre
Schicksalsgeschichte endet tragisch: Am 10. September 1749,
mit nur 42 Jahren, verlässt sie diese Welt, aber ihr Vermächtnis
wird für immer bleiben! 

„Es ist gewiss, dass die Liebe zur Wissenschaft den Männern zu
ihrem Glück weit weniger notwendig ist als den Frauen.“ Mit
diesen kraftvollen Worten demonstriert Émilie du Châtelet nicht
nur ihre tief verwurzelte Leidenschaft für die Wissenschaft,
sondern auch den Kampfgeist, den sie in einer vom Männer
dominierte Gesellschaft benötigt, um sich Gehör zu verschaffen.
Jawohl, im 18. Jahrhundert konnte eine Frau wie sie weit weniger
erwarten als ihre männlichen Widersacher. Doch sie ließ sich
von diesen Widrigkeiten nicht aufhalten! 

Ein Leben für die Wissenschaft

Gemeinsam mit dem berühmten Philosophen Voltaire lebte sie
15 Jahre auf dem prächtigen Schloss Cirey. In diesem barocken



Juwel, das sie mit einer riesigen Bibliothek von mehr als 10.000
Bänden ausstatteten, erlebte die Wissenschaft eine
Renaissance. Das Schloss verwandelte sich in ein Zentrum des
Wissens – ihre Hallen wurden zum Physiklabor! Émilie du
Châtelet ließ sich nicht einschüchtern und veröffentlichte 1740
ihr Hauptwerk „Wissenschaftliche Einführung in die Physik“ –
allerdings anonym, denn als Frau musste sie fürchten, dass ihr
Werk nicht ernst genommen würde. 

Ihre Schriften brachten ihr Ruhm auf internationaler Ebene ein
und sie wurde zur Symbolfigur weiblicher Gelehrsamkeit. Klare
und mutige Stimmen: „Ich würde Frauen an allen
Menschenrechten teilhaben lassen, insbesondere an den
geistigen.“ Diese starken Worte unterstreichen ihren
unermüdlichen Einsatz für die Rechte der Frauen und ihre
Überzeugung, dass der Zugang zu Wissen kein Privileg des
Geschlechts sein sollte. 

Der vergessene Star der Aufklärung

In den Historien des 19. Jahrhunderts gerät Émilie du Châtelet in
Vergessenheit, doch heute erlebt sie eine Wiederentdeckung!
Wer waren die Männer, die ihr Leben prägten? Was ist der Grund
für ihr vorübergehendes Verschwinden aus den
Geschichtsbüchern? Diese und viele weitere Fragen beleuchtet
das Zeitzeichen von WDR, das von der renommierten
Philosophin Ruth Edith Hagengruber und anderen Experten
unterstützt wird. 

Émilie du Châtelet und Voltaire – ein Paar, das die
Wissenschaft revolutionierte!
Die erstaunliche Transformation von Schloss Cirey in ein
wissenschaftliches Epizentrum.
Ihr anonymes Erscheinen und die gewaltige Wirkung
ihrer Werke.

Jetzt sollten wir uns fragen: Wie viele andere brillante Frauen
haben wir übersehen? Émilie du Châtelet ist nicht nur eine



Zeitzeugin – sie ist ein revolutionärer Geist, der mutig gegen die
Konventionen ihrer Zeit ankämpfte. Ihr Erbe wird immer stark
bleiben als eine Lichtgestalt der Aufklärung und als unbändige
Kämpferin fürs Wissen – für Frauen und Männer gleichermaßen!

Details
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